
Oratorium in der Löbauer Nikolaikirche

Löbau. Der Kirchenbezirk Lö-
bau-Zittau lädt am Samstag, 9.
November, um 19.00 Uhr, zur
Aufführung des Oratoriums
„Paulus“ von Felix Mendels-
sohn Bartholdy in die Nikolai-
kirche Löbau ein. Es musizie-
ren Mi-Seon Kim (Sopran), Ju-
lia Fercho (Alt), Samir Bouad-
jadja (Tenor), Christian Henne-
berg (Bass), die Neue Lausitzer
Philharmonie der Gerhart-
Hauptmann-Theater Görlitz-
Zittau GmbH sowie der Bach-
chor Görlitz und der Oratorien-
chor Hoyerswerda in Koopera-
tion mit der Ephoralkantorei
Löbau-Zittau unter der Leitung
von Kirchenmusikdirektor
Christian Kühne.

Karten gibt es im Vorverkauf
unterandereminderTourist-In-
formation Löbau, bei Stempel-
Keßner und im Löbauer Pfarr-
amt.

Das Oratorium „Paulus“ schildert das Leben des Paulus, wie es in der Apostelgeschichte dargestellt
wird. Foto: Archiv

Aktuell im Innenteil
Schönbach
Mehr als 50 Aussteller
bei Weihnachtsmesse
in Schönbach

Region
Circa 60 Unternehmen
in der Region laden
zur „Spätschicht“ ein

Zittau
Die Stadt Zittau
ist scharf auf die
KVG-Immobilie

„Die Kleinen
ganz Groß“
Kemnitz. Die Kemnitzer Tre-
ckerfreunde laden am Samstag,
9. November, und am Sonntag,
10. November, jeweils von
10.00 bis 17.00Uhr, zum 8.Ost-
sächsischen SIKU- & Modell-
bautreffen ins Traktorenmu-
seum Kemnitz, Hornstraße 5,
ein. Zum Thema „Die Kleinen
ganz Groß“ bietet sich für Fans
und Sammler der Szene die Ge-
legenheit zur Präsentation der
eigenen Modelle, zur Tausch-
börse oder am Verkaufsstand
namhafter Händler die Samm-
lung zu erweitern. Eingeladen
sind auch Freunde von Modell-

dampfmaschinen, Stirling-
motoren, Modellmotoren,
Schiffsmodellen und Modell-
bahnen, die hier ihre Exponate
präsentieren und vorführen
können. In der Lego-Spielecke
können Kinder ihrer Kreativi-
tät mit Bausteinen freien Lauf
lassen oder bei einer Probefahrt
mit echten SIKU-Modellen ihr
Geschick beweisen.

Voranmeldungen für Händ-
ler und Aussteller erfolgen bitte
unter der Mobilfunknummer
0162 / 4587016 oder per E-Mail
an info@kemnitzer-trecker-
freunde.de.

Literatur

Zittau lädt zur
Lesenacht ein
Zittau. Bei der Zittauer Lese-
nacht am Freitag, 8. November,
von 19.00 bis 22.00 Uhr, lesen
unter dem Motto „Leben mit
Leidenschaft“ literaturbegeis-
terte Menschen aus Zittau und
Umgebung an besonderen Or-
ten in der Zittauer Innenstadt
Geschichten vor. Außerdem
stehen in einer Lebendigen Bi-
bliothek lebende „Bücher“ zum
Ausleihen bereit.

In der „Weinkehr“, Johannis-
straße 15, in der „Animo Piano-
bar“, InnereWeberstraße 12, im
„AquaGarden Café“, Innere
Weberstraße11, im„Emilia–ve-
gan Bistro“, Lindenstraße 7, in
der „VinylMusikkneipe“,Brun-
nenstraße 5, und im Hotel „Zur
Sonne“, Markt 9, erwartet das
Publikum ein abwechslungsrei-
ches Programm. Lassen Sie sich
überraschen. Laut den Organi-
satoren wird es lustig, besinn-
lich, mitunter deftig, streitbar
und selbstverständlich abenteu-

erlich und spannend. Und viel-
leicht sind unter den bespielten
Räumen auch solche, die die
Zuhörer neu für sich entdecken
können.

In der Musikschule im No-
ackschen Haus, Markt 4, öffnet
im Rahmen der Lesenacht die
Lebendige Bibliothek ihre Tü-
ren. Die Lebendige Bibliothek
funktioniert wie eine normale
Bibliothek. Die Besucher kön-
nen sich für eine begrenzte Zeit
ein Buch ausleihen. Der einzige
Unterschied: Die Bücher in der
Lebendigen Bibliothek sind
Menschen, die aus ihrem Le-
ben erzählen. Unter der Über-
schrift „Leben mit Leiden-
schaft“ erzählen die lebendigen
Bücher, wie sie für eine Sache
brennen, wie sie in ihrem Be-
ruf, Hobby oder Ehrenamt voll
aufgehen. Sie berichten, wie sie
diese „Berufung“ für sich gefun-
den haben und wie die Begeis-
terung ihnen die Kraft gibt, Din-
ge in Gang zu setzen und zu be-
wegen. Wer für etwas brennt,
kann sich auch verbrennen und
auf Unverständnis und Wider-
stände stoßen – auch davon
handeln die Bücher. Dabei stel-
len sie sich den Fragen der Le-
serinnen und Leser und treten
mit ihnen in einen Dialog. Die
Lebendige Bibliothek ist damit
geeignet,Menschenzusammen-
zubringen, die sonst keinen
Kontakt zueinander haben.Das
Credo ist: Miteinander reden –
nicht übereinander. Leihen Sie
sich also einen Menschen aus,
hörenSie20Minuteneinfachzu
und kommen Sie miteinander
ins Gespräch!

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei.

Weitere Informationen zur
Lebendigen Bibliothek gibt es
im Internet unter www.ag-dia-
log-zittau.org.

Literaturbegeisterte Menschen
aus Zittau und Umgebung lesen
zur Zittauer Lesenacht in der In-
nenstadt Geschichten vor.

Foto: privat

„Die Quadratur
des Stuhlkreises“
Großschönau.DasMusikkaba-
rett „Zwischenfall“ präsentiert
am Freitag, 8. November, um
19.30 Uhr, in der Kirche Groß-
schönau eine feine Mischung
aus pointierten Texten und viel-
fältigen Musikstilen mit aller-
hand Instrumenten.

Das aktuelle Programm „Die
Quadratur des Stuhlkreises“ be-
trachtet augenzwinkernd und
liebevoll Skurriles, Abseitiges

und zum Standard Geworde-
nes in Gemeinde und Gemein-
wesen: Pastorale Phänomene,
gemeindliche Gewohnheiten
und weltlich Wundersames
kommen zur Sprache und zur
Musik.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. Um eine Kol-
lekte für die Unkosten des
Abends und für die neuen Glo-
cken wird gebeten.

Das Musikkabarett „Zwischenfall“ tritt in der Großschönauer Kir-
che auf. Foto: privat

Kultur/Kirche

Der 80-jährige Michael Achtelig findet die Vorträge beim Seniorenkolleg der Hochschule Zittau/Gör-
litz interessant und abwechslungsreich. Foto: Steffen Linke

Senioren aktivieren
ihre „grauen Zellen“

Michael Achtelig aus Zittau
ist einer von 170 Seniorinnen
und Senioren, die sich für das
Seniorenkolleg derHochschu-
le Zittau/Görlitz an den bei-
den Standorten in Zittau und
Görlitz eingeschrieben bzw.
angemeldet haben.

Zittau/Görlitz. Der 80-Jährige
fühlt sich altersgerecht noch ei-
nigermaßen fit: „Ich kenne die
Stadt Zittau seit 1964 und habe
2006 nach Rekonstruktion und
Modernisierung eines Altbaus
hier meinen ständigen Wohn-
sitz. Mit dem Umzug aus einer
Großstadt nach Zittau war ich
gespannt auf das, was mich nun
im Detail erwarten würde. Und
ichwar positiv überrascht“, sagt
er. Neben vielfältigen Theater-

aufführungen an mehreren
Spielstätten, Konzertveranstal-
tungen, Kunstausstellungen,
umfangreichenWeiterbildungs-
angeboten der Volkshochschu-
le und vielem anderen mehr
fandMichaelAchtelig aucheine
Offerte der Hochschule Zit-
tau/Görlitz (HSZG) – das Se-
niorenkolleg. Diese jährliche
Vortragsreihe – gestaltet und ge-
stützt durch Mitglieder der
Hochschule und ihrer Partner
unter federführender Mitwir-
kung von Prof. h.c. Frank
Schneider – richtet sich an Se-
niorinnen und Senioren und
bietet bei einer monatlichen
Vorlesung bzw. eines Vortrages
von 90Minuten sowie einer Ex-
kursion je Semester ein vielfäl-
tiges Themenangebot zur Wei-

terbildung älterer Menschen.
DieseVeranstaltungenfindenin
Zittau, aber mit anderen The-
men auch am Standort der
Hochschule inGörlitz statt. Für
beide Standorte gilt wegen der
ehrenamtlichen Tätigkeit der
Dozentenbzw.Referenten,dass
eine Hörergebühr für die ein-
zelnen Vorträge nicht erhoben
wird! Jeder Ältere, der sich wei-
terhin mit allgemein interessie-
renden und wissenschaftlichen
Themenvertrautmachenmöch-
te, kann dies also ohne Rück-
sicht auf seinen Geldbeutel tun,
er muss nur wollen! Und nach
jeder Vorlesung bzw. jedem
Vortrag können den Dozentin-
nen und Dozenten eigene Fra-
gen gestellt werden.

Weiter im Innenteil

Die Herzen der Modellbauer schlagen beim 8. Ostsächsischen SI-
KU- & Modellbautreffen im Traktorenmuseum Kemnitz höher.

Foto: Verein

Hobby

DamenmodeDamenmode

Ina ScholzeIna Scholze

zeigen wir beizeigen wir bei
unserer Modeschauunserer Modeschau
zur »Romantica«zur »Romantica«
amam 02.11.2024,02.11.2024,
um 18.30 Uhrum 18.30 Uhr..

Kuschelige und schöne ModeKuschelige und schöne Mode

Bautzen · Hauptmarkt 9Bautzen · Hauptmarkt 9
✆✆ (03591) 4 07 37(03591) 4 07 37
www.womensline.dewww.womensline.de

Mo–Fr 11.00–18.00 UhrMo–Fr 11.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 UhrSa 10.00–13.00 Uhr

Jan
2025

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 61,90 EUR03

Schlager

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

mit

Andy Borg
& Spaß& Spaß

Olaf der Flipper

Laura Wilde

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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24227501_001824

24227701_001824

Samstag, 2. November 2024 Nr. 44/35. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Auf den Spuren
von Queen
Löbau. Bei der The Queen Tri-
buteRock-Show„MerQury“am
Freitag, 24. Januar 2025, um
20.00 Uhr, in der Messe- und
Veranstaltungshalle Löbau er-
leben die Besucher eine unver-
gessliche Rocknacht mit den
größten Hits von Queen. In
einer Vorschau dazu heißt es:
„Die fünfVollblutmusiker über-
zeugen selbst eingeschworene
Queenfans. Eine gelungene
Kombination aus brillantem
Sound, aufwendiger Lichtshow
mit explosiven Pyroeffekten,
schrille Kostüme und jedeMen-
ge Publikumsinteraktion ma-
chen jedesKonzert vonMerQu-

ry unvergleichlich.“ Und wei-
ter: „Als Frontmann überzeugt
der aus Montreal stammende
Johnny Zatylny nicht nur op-
tisch in der Rolle von Freddie
Mercury. Vor allem durch seine
Stimme brilliert der Sänger in
schwierigen Passagen weltbe-
kannter Queensongs. Als routi-
nierterEntertainer gewinnt er in
kürzesterZeitdieSympathieder
Zuschauer.“ Karten für diese
Veranstaltung gibt es im Vor-
verkauf beim „Oberlausitzer
Kurier“ in 02625 Bautzen, Karl-
Marx-Straße 4, und im Ticket-
shop unter www.ALLES-LAU-
SITZ.de.

Polizei

Einbruch trotz
Anwesenheit
Ostritz. Zu einem Einbruch
trotz Anwesenheit der Bewoh-
ner ist es nachts in Ostritz ge-
kommen. Unbekannte Täter ge-
langten in ein Haus und stahlen
eine Geldbörse sowie einen
Fahrzeugschlüssel.Dendazuge-
hörigen Seat entwendeten die
Kriminellen ebenfalls. Die Be-
stohlenen beklagten einen fi-
nanziellen Schaden von circa
8.150 Euro. Polizisten sicherten
Spuren,nahmendieAnzeigeauf
und schrieben das Fahrzeug zur
internationalen Fahndung aus.
Die Kriminalpolizei ermittelt
und gibt folgende Hinweise.

– Verschließen Sie generell
die Wohnungstür, auch bei kur-
zer Abwesenheit bzw. in der
Nacht, wennmöglich zweimal.

– Schließen Sie alle Fenster.
– Ziehen Sie immer den

Schlüssel ab und verwahren Sie
diesen außerhalb des Zugriffs-
bereiches von Fenster und Tü-
ren auf.

– Verwahren Sie die Wert-
gegenstände bzw. Fahrzeug-
schlüssel imSafeauf, soweitvor-
handen.

– Lassen Sie keine Wert-
gegenstände bzw. Fahrzeug-
schlüssel offensichtlich im Flur
oder Eingangsbereich liegen.

– Auch bei einem Aufenthalt
im Garten ist es ratsam, die
Wohnungstür verschlossen zu
halten.

– Bewahren Sie nie Pin und
Karte gemeinsam auf.

– Verfügt ihr Fahrzeug über
ein Keyless-Komfortsystem,
dann achten Sie auf folgende
Hinweise:

– LegenSiedenSchlüssel nie
in der Nähe der Haus- oder
Wohnungstür ab bzw. versu-
chen Sie, das Funksignal durch
geeignete Maßnahmen wie zum
Beispiel Aluminiumhüllen ab-
zuschirmen. Machen Sie vor-

herdenSelbsttest.Nurwenndas
Fahrzeugsichnichteinmaldann
öffnet, wenn Sie den „abge-
schirmten“ Schlüssel direkt
neben die Fahrzeugtür halten,
haben auch die Diebe mit der
Überlistung dieser Technik kei-
ne Chance.

Sollten Sie Geschädigter
eines solchen Deliktes gewor-
den sein und einenEinbruchbei
sich festgestellt haben, ist Fol-
gendes wichtig:

– Informieren Sie auf direk-
temWeg und sofort die Polizei.

– Nehmen Sie keine Verän-
derungen am Tatort vor, lassen
Sie alles unverändert und fas-
sen Sie, wenn möglich, nichts
an.

– Verwischen Sie keine Spu-
ren,berührenoderentfernenSie
nichts – jede kleinste Spur kann
ein wichtiger Hinweis auf die
Täter sein und zu den Ermitt-
lungen beitragen.

Die eingesetzten Kräfte der
Polizei dokumentieren und si-
chern die Spuren eigenständig.

Beachten Sie zu dem Thema
auch folgende Links.

– https://polizei-bera-
tung.extrapol.de/themen-und-
tipps/diebstahl/sicherheit-
rund-ums-fahrzeug/

–https://www.adac.de/rund-
ums-fahrzeug/ausstattung-
technik-zubehoer/assistenzsys-
teme/keyless/

Die Beratungsstelle der Poli-
zei bietet betroffenenUnterneh-
mern, Mietern oder Hauseigen-
tümern kostenlose sicherungs-
technische Beratungen an. Ziel
dieser Vor-Ort-Beratungen ist
es, Ihr Sicherheitsniveau auf
Schwachstellen zu überprüfen
und Lösungsmöglichkeiten zu
erörtern. Dazu vereinbaren Sie
bitte per E-Mail an praeventi-
on.pd-gr@polizei.sachsen.de
einen Termin.

Als Frontmann überzeugt der aus Montreal stammende Johnny Za-
tylny nicht nur optisch in der Rolle von Freddie Mercury.

Pressefoto

Nov
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets 20,00 EUR09

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Gebietsbetreuer (m/w/d)

für Zusteller im Bereich LÖBAU gesucht!

Unser Verlag gibt die Wochenzeitung Oberlausitzer Kurier
heraus und beschäftigt im Bereich Zittau 175 Zusteller,
die einmal wöchentlich interessanten Lesestoff und aktuelle
Angebote unserer Kunden in die Briefkästen liefern.

Wir suchen einen Gebietsbetreuer (m/w/d) auf neben-
beruflicher Basis, der bei freier Zeiteinteilung 4 -8 Stunden
wöchentlich die Suche, Auswahl und Einarbeitung von neuen
Zustellern, die Betreuung unserer Stammzusteller und die
Kontrolle der Zustellung und Auswertung mit dem Zusteller
durchführt.

Sie sollten kommunikativ und mobil sein, der Umgang
mit Handy und E-Mail ist selbstverständlich.
Vielleicht haben Sie bereits als Zusteller(in) gearbeitet
und wissen, worauf es bei dieser Tätigkeit ankommt.

Haben Sie Lust auf diese spannende Aufgabe?
Unsere Gebietsleiterin Franziska Liebe freut sich auf
Ihre Bewerbung.

Karl-Marx Str. 4
02625 Bautzen
Tel.: 03591/4817-13
Fax: 03591/4817-98
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Steinigtwolmsdorf • Zittau (Max-Müller-Str.) • Schlegel • Leutersdorf
• Ebersdorf • Lückendorf • Oppach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Sie haben ein Ziel vor den Augen?
Im Verkaufsgespräch überzeugen Sie mit Ihrer kommunikativen und offenen Art?
Sie suchen den Kundenkontakt, lieben abwechslungsreiche Tätigkeiten und
denken gerne größer und weiter?
Dann passen Sie perfekt in unser Team!

Wir suchen für den nächstmöglichen
Zeitpunkt als unbefristete Festanstellung,
ab 30 h/Woche:

Mediaberater
(m/w/d)

Senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung an:
info@LN-Verlag.de

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Geschäftsführung
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen

Quereinsteiger
sind willkommen!

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suche Tischler od. Trockenbauer,

Voll- od. Teilzeit R (01 73) 5869481.

Meistertischlerei fertigt nach
Wunsch Fenster, Türen, Haustüren
(IV 68 u. Iso-Verglasung), Balkon,
Fußböden und Renovierungsarbei-
ten v. Umgebindehäusern und Denk-
malarbeiten. R (01 73) 5 86 94 81. 24226701_001824

24226401_001824

24186801_001824

24240701_001824

 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister

In Ihrer „Mannschaft“ ist noch Platz?

Mit einer Stellenanzeige im Oberlausitzer Kurier 

erreichen Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s helfen Ihnen!

Telefon:  03591 / 48 17-0

E-Mail:  anzeigen@LN-Verlag.de

Internet: Alles-Lausitz.de

OBERLAUSITZER KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 2. November 2024
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■ Immobilienangebote

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Nachmieter

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

23979301_001824

24103901_001824

23973401_001824

24109301_001824

24108801_001824

 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

OBERLAUSITZER KURIER

... noble Karossen günstig anbieten!

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus/Grundstück in liebevolle Hände
geben möchte. fa.ingolf.mant-
hey@gmx.de Suchen von privat. #
R 01 52 05 38 58 74

RMH m. gr. Garten u. Nebengebäuden,
960 qm, Zentrale Lage, Elstra,
R +4 91 76 43 18 69 97

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Nachmieter für 3-R-Whg. an der Lan-
deskrone, 1.OG, 100m² + 24m²
überd. Dachterrasse,  700 € KM + 
285 € NK, 3fach-Verglasung, Fuss-
bodenhzg., Bad m. Du+Wa., Wz.-Ka-
minanschl., eigener Garten, Garage,
Fahrrad-Schuppen, Holzplatz, Keller,
Gemeinsch.-Raum mögl., ab
01.11.24.R 03581/402376 o. 0162/
1967893 (auch WA).

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Landrover Freelander 2TD4, BJ 2009,
gute Austattung, 300000 km, TÜV
neu  Pr. VB 5500 € R 0171/333 32 96. 

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Bildung/Demografie

Senioren aktivieren
ihre „grauen Zellen“
Fortsetzung von Seite 1

Die Hochschule würde dafür
ihre ganze Fachkompetenz aus
Lehre und Forschung bieten,
betont er.

Neben diesem Seniorenkol-
leg können bei Wunsch – eben-
falls kostenfrei – Vorlesungen
der Reihe „Studium fundamen-
tale“besuchtwerden.Damitsoll
dem Grundanliegen, den Dia-
log zwischen Studenten, Ange-
hörigen und Gästen der Hoch-
schule zu fördern, gerecht wer-
den. Für die Oberlausitzer in
dieser Reihe ist vielleicht beson-
ders interessant als Vorlesung
und Exkursion: „Das Oberlau-
sitzer Umgebindehaus – Karl-
Bennert-Kolleg“.

„Als ich als rüstiger, berente-
ter Dipl.-Ing. nach Zittau kam,
war ich beeindruckt von die-
sem umfangreichen und groß-
zügigen Angebot einer ver-
gleichsweise kleinen Hoch-
schule – Chapeau! Mein Inter-
esse war sofort geweckt und ich
habe bis heute keine Teilnahme
bereut“, sagt er. Auch die für
einen kleinen Obolus angebo-
tenen Exkursionen seien abso-
lut ihr Geld wert. „Mir ist dies-
bezüglich der Unterhaltung mit
Teilnehmern auch keine ent-
gegenstehende Meinung be-
kannt.Natürlichkommtesauch
vor, dass je nach entsprechen-
der fachlicher Vorbildung bzw.

Interesse, vielleicht auchdesAl-
tersdesEinenoderAnderen,der
jeweilige Vortrag nicht den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht. Bei derVielzahl der Zu-
hörer kann das wohl aber auch
nicht möglich sein. Und es be-
steht ja auch immer noch die
Auswahl zwischen Zittau und
Görlitz. Der Themenrahmen ist
jedenfalls sehr, sehr umfang-
reich“, sagt er.

Michael Achtelig bereiten
dieseVeranstaltungenvielFreu-
de. Für Abwechslung sei immer
gesorgt. „Bei manchen Vor-
lesungen habe auch ich festge-
stellt, dass meine Studienzeit
schon sehr lange zurückliegt.

Also bleibe ich weiter dran, um
die ,grauenZellen’ schön inAk-
tion zu halten, was ich jedem äl-
teren Menschen gern empfehle
– und das alles kostenfrei“, sagt
er. Diese bedeutenden ehren-
amtlichen Leistungen der
Hochschule Zittau/Görlitz für
die Senioren müssen laut seiner
Auffassung nach öfter themati-
siert und publiziert werden, da-
mit noch mehr ältere Men-
schen an dieser Art der Weiter-
bildung Interesse finden.

Weitere Informationen dazu
gibt es im Internet unter
www.hszg.de/senioren.

Steffen Linke

Die Veranstaltungen beim Seniorenkolleg der Hochschule Zit-
tau/Görlitz haben schon eine lange Tradition.

Foto: Archiv/A. Dworschak

Tierisches

Kaninchenschau
im Kretscham
Oderwitz.DerKaninchenzüch-
terverein–GutZucht–S363Ni-
deroderwitz Sa. e.V. lädt am
Samstag,2.November, von9.00
bis 17.00 Uhr, und am Sonntag,
3.November, von9.00bis 16.00
Uhr, zur Rassekaninchenaus-
stellung mit vielen Tieren und
Tombola in denKretschamNie-
deroderwitz ein.

Die Züchter des Vereins und
die Gastaussteller stellen ihre
besten Tiere des vergangenen
Zuchtjahres vor und erwarten
eine bestmögliche Bewertung
durch die Zuchtrichter.

Die am höchsten bewerteten
Tiere bzw. natürlich die jeweili-
gen Züchter erhalten Pokale
und Ehrenpreise für ihre Leis-
tungen.

Für das leibliche Wohl der
Gäste wird gesorgt.

Service

Tagesflohmarkt
in der Messehalle
LöbauBeimTagesflohmarktam
Sonntag, 3. November, von
10.00 bis circa 17.00 Uhr, in der
Messehalle Löbau können die
Besucher auf Schatzsuche ge-
hen. Egal ob Spielzeug, der alte
Schrank von Oma, antiquari-
sche Bücher, Gemälde,
Schmuck,Münzen oder Porzel-
lan – der bunte Mix ist laut Ver-
anstalter garantiert.

Für das leibliche Wohl wird
gesorgt. Händler können sich
für den Tagesflohmarkt per E-
Mail info@sachsenmaerkte.de
anmelden. Kostenfreie Park-
plätze sind vor Ort vorhanden.
Für Kinder bis 14 Jahre ist der
Eintritt frei.

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Kultur

„Die Ironie
des Lebens“
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Samstag, 9. November, und am
Mittwoch, 13. November, je-
weils um 20.00 Uhr, die deut-
scheTragikomödieausdemJahr
2024 „Die IroniedesLebens“zu
sehen.

Edgar ist Ende 60 und ein er-
folgreicher Comedian. Dabei
macht er sich in seinem Pro-
grammvorallemüberDinge lus-
tig, die ältere Menschen betref-
fen. Doch während er auf der
Bühne das blühende Leben ist,
wird nach der Show aus ihm ein
einsamer, trauriger Mann, der
seine Abende mit Alkohol und
Groupies füllt.

Nach 25 Jahren begegnet er
seiner Ex-Frau Eva wieder, die
mittlerweile unheilbar an Krebs
erkrankt ist. Die beiden begin-
nen, sich wieder anzunähern.
Der Eintritt kostet für Erwach-
sene sechs Euro, ermäßigt fünf
Euro.

Beim Flohmarkt in Löbau gibt es
viele Raritäten. Foto: privat

Veranstaltungstipp

Weihnachtsmesse
in Schönbach
Schönbach. Mehr als 50 Aus-
steller präsentieren am Sams-
tag,2.November, undamSonn-
tag, 3. November, jeweils von
10.00 bis 17.00Uhr, bei derOst-
sächsischen Weihnachtsmesse
in der Kulturfabrik Schönbach
an liebevoll gestalteten Ständen
ihre handgefertigten Produkte
sowieWeihnachtsgeschenke.

Unter dem Motto „Markt der
100 Sterne“ nimmt erstmalig die
Herrnhuter Sterne Manufaktur
mit Verkauf und einem Work-
shop an der Weihnachtsmesse

teil. Ein umfangreiches Kinder-
und Familienprogramm – unter
anderem mit Puppentheater,
Kinderbuchvorlesung sowie
Kinderliedern – rundet denVer-
anstaltungsreigen ab.

Für das leibliche Wohl wird
mit hausgemachten Köstlich-
keiten gesorgt.

Karten für die Schlagerparty
ab 18.00 Uhr mit AngelikaMar-
tin, Oliver Bernd, MichaelWin-
ter undAnjaBehrendt gibt es an
der Abendkasse. Einlass ist ab
17.30 Uhr.

Mehr als 50 Aussteller präsentieren sich bei der Ostsächsischen
Weihnachtsmesse in der Kulturfabrik Schönbach. Foto: privat

Tierisches

Reaktion auf
Wolfsrisse
Bautzen/Görlitz. Nach mehre-
ren Wolfsrissen wollen die
Landratsämter Bautzen und
Görlitz nun im Grenzgebiet der
beiden Landkreise einen Wolf
entnehmen lassen. Die notwen-
dige Abschussbeauftragung
wurde durch den Bautzener
Landrat Udo Witschas unter-
zeichnet. Der Beauftragung war
eine Stellungnahme der Fach-
stelleWolf im Sächsischen Lan-
desamt für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie vorausge-
gangen, die aufgrund der Viel-
zahl an Rissen bei ordnungsge-
mäß geschützten Weidetieren
die Voraussetzungen für eine
Entnahme nach der Sächsi-

schen Wolfsmanagement-Ver-
ordnung festgestellt hatte. Nach
Prüfung der vorgelegten Unter-
lagen wurde durch die Land-
kreiseentschieden,vonderAus-
nahmegenehmigung Gebrauch
zumachen.

Die Landkreise Bautzen und
Görlitz arbeiten im aktuellen
Fall einvernehmlich zusam-
men, da sich die Übergriffe in
beiden Landkreisen zugetragen
hatten. Da der Schaden bei den
Rissen auf Bautzener Flur grö-
ßer war und die zulassungsrele-
vanten Ereignisse hier stattfan-
den, übernahm der Landkreis
Bautzen in dem Verfahren die
Federführung.

Politik

Vortrag zu
Protesten
Löbau. In der Reihe „Kontro-
verse Proteste –WennDemons-
trationen für gesellschaftlichen
Zündstoff sorgen“ gebendieRe-
ferenten Dr. Piotr Kocyba und
Dr.AlexanderLeistner amDon-
nerstag, 7. November, um 19.00
Uhr, beimVereinLöbaulebt, Jo-
hannisstraße 2 , kurze Inputs zu
aktuellen Protestbewegungen
undordnendiese historisch ein.
Im Anschluss diskutieren die
beidenmiteinander undmit den
Teilnehmern über die Legitima-
tion der vorgestellten Protestbe-
wegungen, ihre Auswirkung auf
den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt und die Demokratie.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei.

Service

Tauschbörse
für Kleidung
Zittau. Die Christian-Weise-Bi-
bliothek und das Jugendcafé X
laden am Montag, 4. Novem-
ber, von 15.00 bis 17.30 Uhr, zu
einer Kleidertauschbörse in den
Veranstaltungsraum der Chris-
tian-Weise-Bibliothek, Neu-
stadt 47, ein. In entspannter At-
mosphäre können Sie dort Klei-
dung tauschenund etwas für die
Umwelt tun. Bitte bringen Sie
dazu maximal fünf gut erhalte-
ne Kleidungsstücke mit – keine
Kinderkleidung und keine
Unterwäsche.

Gesellschaft

„Bulnheimer
Zeitfenster”
Seifhennersdorf. Der Tradi-
tionshofBulnheime.V.Seifhen-
nersdorf lädt am Freitag, 8. No-
vember, um 17.00 Uhr, zum 2.
„BulnheimerZeitfenster” inden
BulnheimschenHof ein.

Aus Anlass des 150. Geburts-
tages von Professor Bruno Paul,
dem berühmten Sohn der Stadt
Seifhennersdorf, stellt der His-
toriker Dirk Herrmann Leben
und Werk des Karikaturisten,
ArchitektenundHochschulleh-
rers Bruno Paul vor. Der Zu-
gang zum Bulnheimschen Hof
befindet sich gegenüber der
Nordstraße 30. Parkplätze be-
finden sich am Karasek-Mu-
seum.

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie vonMobis Sa 14–20Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
02./03.11.24
Herrnhut, Praxis Dr. med. dent.
F. Verbeek, Comeniusstr. 1,
035873/2562

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Zum Redaktionsschluss lagen uns
keine Informationen zu den tier-
ärztlichen Bereitschaftsdiensten
für den Raum Löbau vor.

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
02.11.24
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
03.11.24
Neusalza-Spremberg,
Marien-Apotheke, Obermarkt 12,
035872/34731
04.11.24
Ebersbach-Neugersdorf,
Johannis-Apotheke,
Bahnhofstr. 21, 03586/365061
05.11.24
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland,
Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
06.11.24
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
07.11.24
Bernstadt, Apotheke Bernstadt,
Görlitzer Str. 4, 035874/24242
08.11.24
Löbau, Alte Apotheke,
Altmarkt 5/6, 03585/415530

Bereich Zittau

Ärzte
Denkassenärztl.Bereitschaftsdiensterfra-
genSiebitteüberdieLeitstelleTel.116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
02./03.11.24
Oderwitz, Praxis Dr. med. K. Rehnisch,
Karl-Liebknecht-Str. 5e, 035842/26833

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
01.–08.11.24
Zittau, Tierarztpraxis Dr. Rummer,
Humboldtstr. 10, 03583/516418

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
02.11.24
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164
03.11.24
Zittau, Stadt-Apotheke, Markt
10, 03583/57030
04.11.24
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
05.11.24
Zittau, Herz-Apotheke,
Bahnhofstr. 28, 03583/794777 o.
0172/3521807
06.11.24
Hirschfelde,Apotheke amMarkt,
E.-Thälmann-Platz 7, 035843/20459
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37, 035842/27473
07.11.24
Zittau, Rats-Apotheke,
Schliebenstr. 5, 03583/681036
08.11.24
Olbersdorf,Hubertus-Apotheke,
Julius-Ringehan-Str. 4, 03583/690213

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschaftspla-
nes für das Haushaltsjahr 2025 des Zweckverbandes „Ober-
lausitz Wasserversorgung“ wird 7 Arbeitstage vom 06.11. bis
14.11.2024 in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes „Ober-
lausitz Wasserversorgung“, Äußere Weberstraße 43, 02763
Zittau öffentlich ausgelegt. In dieser Zeit und in den darauf-
folgenden 7 Arbeitstagen vom 15.11. bis 26.11.2024 können
Einwände gegen den Entwurf der Haushaltssatzung und des
Wirtschaftsplanes schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt
werden. Die Einsichtnahme kann innerhalb der Geschäfts-
zeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag von 07.00– 16.00 Uhr,
Dienstag 07.00–17.00 Uhr und Freitag von 07.00 –14.00 Uhr
erfolgen.

Riecke, Verbandsvorsitzender

ZWECKVERBAND
>>OBERLAUSITZ WASSERVERSORGUNG<<

Öffentliche Bekanntmachung des Zweck-
verbandes „Oberlausitz Wasserversorgung“

Öffentliche Bekanntmachung des
Abwasserzweckverbandes „Löbau-Süd“

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes für das
Haushaltsjahr 2025 des Abwasserzweckverbandes „Löbau-Süd“ wird
7 Arbeitstage vom 05.11.2024 bis 13.11.2024 in der Geschäftsstelle des
Abwasserzweckverbandes „Löbau-Süd“, Äußere Weberstraße 43, 02763
Zittau öffentlich ausgelegt. In dieser Zeit und in den darauffolgenden
7 Arbeitstagen vom 14.11.2024 bis 25.11.2024 können Einwände gegen
den Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes des AZV
Löbau-Süd schriftlich oder zur Niederschrift vorgelegt werden. Die Einsicht-
nahme in die Haushaltssatzung und den Wirtschaftsplan kann innerhalb
der Geschäftszeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag von 07.00-16.00 Uhr,
Dienstag 07.00 – 17.00 Uhr und Freitag von 07.00 – 14.00 Uhr erfolgen.

Petruttis, Verbandsvorsitzender

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

24108401_001824

24148501_001824

24157201_001824

24165601_001824

24185601_001824
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Ich verkaufe : Rasentraktor zur Ersatz-
teilgewinnung (Motor läuft noch); Hei-
zungskessel CTC270(Öl/Kohle/-
Holz); Heizk.  Gußeisen;  Geschirr und
Gläser. Preis nach Vereinb.
R 0 35 89 13 51 26

4 Winterräder für Honda Accord,
Alu.-Räder, 225/50, R17, 98HR 0 35
82 77 06 66.

Verkaufe Futtermöhren, G. Nicht,
Kleine Seite 37, Schöpstal OT Gir-
bigsdorf. R 01 51/56 75 18 64.

Futterrüben vom Hof 5 €. Lutz Hor-
schig, Am Schöps 196, Markersdorf.
R (01 71) 6 80 58 76.

Elektrokamin GARVENS Luxusmo-
dell "Athen-Rotbraun", 2KW-Fein-
staub ade. NP 2700 € für 1900 € in GR
R 01 62/7 80 43 91 nach 20 Uhr.

Hobby Auflösg. Modellbahn H0 
Analog 43 Lokomotiv. u. Trieb-
wagen 170 Wagen aller Art, Zu-
behör u. Bastelmat., alles zu norm.
Preisen, Selbstabholg. R 0 15 22/
3 14 39 37.

Traktor Aktivist mit Mähbalken und An-
lassvorrichtung funktionstüchtig zu
verk. VB, suche Kleintraktor mit Hu-
blader und Schiebeschild
R 0 17 23 50 65 79

Verk. Maschendraht (neu), 1,80m
hoch (a 25m) mit Pfähle, Spann-
draht u. Spannschlösser. R 01 62/
6 06 73 91.

Verkaufe für Holzvergaser und Ka-
min großen Posten trockene Buche,
Eiche, 40er und 30er Scheitlänge, et-
wa 75€ /m³, nach 17 Uhr.R 0 15 20/
2 55 78 18.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4
m³ für 300 € R 01 72/2 47 41 19. 

Verkaufe: Konferenztisch oval, Ma-
hagoni, abschraubbare Beine, Länge
2,20 m, Br. 1,30m, 500 € R 0 35
81/87 96 34.

Futtermöhren ungewaschen 25kg 7p
Bretnig 01747558202

Verk. viele Kriegsbücher 1/2WK u.
Neuzeit, spez. Seekrieg auch 150
Landserhefter, auch Handfeuer-
wachen in 2 Bände u. 13 Autokatalo-
ge R 0 35 86/78 68 92. 

Elektromobil, 15 kmh, 500 € R 01
71/5 14 12 65.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Löbau, Zittau, Landskron ua. Bier-
deckel, Bierkasten, Drehkalender,
Reklameschild 035930/297175 o.
0162/7460368 Herr Schuppan/BZ

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

NVA, POLIZEI, Reichsbahn ! Unifor-
men, Tarnjacke, Ehrendolch, Fern-
gläser R (0 35 91) 5 64 67 24

Suche Zeitschriften uralt bis DDR BRD
sowie Kinderbücher Mosaik Ver-
sandhauskataloge 03592/5437806

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche DDR Bier-Schnapsgläser,Mit-
ropa Adventskalender, Dauerkalen-
der,Spielzeug,Modellautos,Münzen
DDR BRD Göde u. älter
03592/5437806

Suche verzinkte und emaillierte

Wasch-Wannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. 
alte Skier. R 01 71/2 76 34 58.

Größere Mengen Deckreisig (Blau-
fichte) kostenlos abzugeb. Termin-
vereinbarung unt.R 0162/9693157 .

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Bautzen.
R 01 52/54 92 93 83.

Verk. Futterkartoffeln, gute Qualität,
6,50 €/Ztr. u. Weizenstroh in Rund-
ballen 15 €/StückR 01525/1873668.

Ab sofort haben wir fünf Kätzchen ab-
zugeben. (3*Grau, grau/weiß, dreifar-
big),VBp60,#017-486-22672, Herrn-
hut R 0 17 -4 86 -2 26 72

Verkaufe Dexterrinder aus Offenstall-
haltung verschiedenen Alters
R (01 52) 22 13 49 79

Verk. Mopswelpen, in beige u. platin,
Preis VB. R 01 73/3 56 45 87.

Verk. Kaninchen- u. Hühnerställe 
sowie jegliche Tierbehausungen.
R 01 62/6 06 73 91.

Verk. Bienenhonig in 10 kg Eimer,
kg 5 € R (0 35 94) 70 58 88.

Verk. 4-Waben-Honigschleuder u.
div. Zubehör, Edelstahl. R 0 35 81/
42 16 81 (abends).

Futterrüben vom Feld, Zentner 3 €,
Wuischke bei Weißenberg R 01
52/29 38 68 37.

Verkauf von Junghennen, Deuka Fut-
termittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54,
Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verkaufe großen Auto-Anhänger 
für Hühnerstallbau oder Jagdkanzel
R 01 71/1 60 14 70.

Den goldenen Herbst gemeinsam er-
leben mit guten Gesprächen, schöne
Unternehmungen, Konzert, Theater-
besuche, bin 78, verw. suche humor-
vollen, gepfl. Partner pass. Alter im
Raum Görlitz, Löbau, Zittau. Zu-
schriften unter Chiffrev LN 239 766
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Wand.-Freund mö. ebens. nette Frau,
geb. 1952-1957, R. ZI, auf allen 
Wegen begleiten. Zuschriften unter
Chiffre v LN 239 733 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 45 sucht Herz zum Verlieben. Mehr
nicht. WhatsApp 0172 5206659

Weihnachtswunsch! Attr. Sie, 60/1,60
(jung auss.) NR, bld., schl., natürl. su.
DICH (liebev., intell., treu) für eine fes-
te Beziehung. R 01 52/37 73 50 99. 

Gesucht wird eine ehrliche Bekannt-
schaft, Freundschaft. Sie 75/1,60 
mit vielen Interessen. WA 0152/
54 08 76 92.

Er 60 J., 1,66, sucht ehrl., treue,
ungeimpfte Frau für Zukunft. 
frohsinn64@freenet.de 

Er 45J., 1,81m, schlank, sportl., attr.,
sucht schlanke, attr. Sie zw. 38 u.
45J., naturverbunden, treu u. zuver-
lässig zum Aufbau einer harmo-
nischen Beziehung aus d. Raum Zi/-
Löb/Gr/Ny. Bitte nur ernstgemeinte
Zuschriften mit Bild an WA:
R 01 55 66 15 81 16

Ich 61, 180, berufs., schl. Ww su. Part-
nerin f. gemeinsam, miteinander Int.,
Natur, Kultur, Wellness, Garten u. 
d. allt. Wahnsinn, GR +30 km. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 240 296 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Einsames Herz sucht liebevolle,

treue Partnerin. Ich bin 61/170 m
treu, ehrlich, romantisch, ver-
ständnisvoll, unternehmungslustig
und vielseitig interessiert, aus Raum
Kamenz + Bischofswerda, Zuschrif-
ten unter Chiffre v LN 240 838 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gemeinsame Zukunft R 01 72/
2 47 41 19.

M, Ende 50 sucht Frau od TS für
Freundschaft+ und spontane Treffen,
RM Löb, ZI,  Ebersbach R 01 52/38
78 17 19. 

Er 60, schlank sucht stark. ver-
nachlässigte, reife Sie, Ü50 und älter,
naturbelassen für gemeinsame 
erotische Zeit, GR/ZI/BZ, SMS R 01
52/23 24 29 97. 

Maria 56+ verführt, verwöhnt und ent-
spannt Dich mit Spaß an der Freude
Ruf an 01520/2914064

Taschengeld mögl.! Erf. fant.voller
Mann, 50 J., gut gebaut, rasiert, nicht
hässlich, handwerk. begabt! Su. f.
Sex Kontakt od. gern gegens. erot.
Körpermassag (G.SD geboten und
Voraussetzung!) Raum Löb/Zi, Antw.
an j. handwerker@web.de

Nachtski Polen Febr. 2022. Thomas u.
Michael bitte melden bei Conny u.
Reiner aus GR. R 01 79/4 70 68 83.

Am 02.-03.11.24 (Sa 9-17 Uhr u. So

09-15 Uhr) findet die  Rassegeflügel-
show Bautzen e.V in der Austellungs-
halle Kreckwitz statt.  

Weihnachtsarrangement 2024:
*** Hotel Rodebachmühle

23.12.24 bis 27.12.24
zum Paketpreis von 399,-€

p. P. im DZ, 4 ÜF/HP

An
ge

bo
t

Begrüßungsgetränk * weihnachtliche Kaffeetafel mit
hausgemachten Naschereien * festliches

5-Gang-Heiligabend-Menü * bunter Teller u. kleine Bescherung
zum Heiligabend * Mittagessen 1. Weihnachtstag mit

Gänsebraten u. Thüringer Klößen * Försterwanderung ins
Rodebachtal * Weihnachtstanzabend mit Live-Musik

(1. und 2. Feiertag) * Thüringer Abend mit festlichem Buffet
und Folkloremusik. Keine Stornokosten.

Münkner & Andere GbR, 99887 Georgenthal,
Rodebachmühle 1, Direkt buchen 036253-340

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*Nachtflohmarkt* Bautzen, Schützen-

platzhalle, 2.11., 14-22 Uhr. 
R 0179/7944191 www.schwarz-
maerkte.de 

Hausflohmarkt am 02.11.2024, 10 - 14
Uhr bei Gärtner in 02742 Frieders-
dorf,Hauptstr.71(re.Haush.neben AH
Gärtner)
Neues, Altes, Interessantes, Tex-
tilien, Wäsche und viele Geschenk-
ideen. R 0 17 32 77 34 03

Kultur

„Die Fantasie als
Auge der Seele“
Eibau. Noch bis zum 17. No-
vember ist imEibauerFaktoren-
hof die Sonderausstellung „Die
Fantasie als Auge der Seele“,
Acrylmalereien von Marion
Schreck, zu sehen.

Die Künstlerin, geboren am
27. Oktober 1957 in Neustre-
litz, holt sich ihre Inspirationen
aus den unterschiedlichstenBe-
reichen – so unter anderem bei
ihren „Kollegen“, aus der Na-
tur, ihrem Umfeld oder einfach
aus der Freude an der Kreativi-
tät, dem Spiel mit den Farben:
„Hierbei habe ich mich in den

vergangenen zwei Jahren mit
verschiedenen Techniken wie
Rakeln oder Porträtmalerei aus-
einandergesetzt. Wenn ich ein-
malmiteinemMotivbeginne, ist
es wie ein Sog nach mehr.“ So
seien zahlreiche neue Bilder
entstanden, die in der Exposi-
tion zumBetrachten ebensowie
zumKauf einladen würden.

Die Öffnungszeiten: Diens-
tag bis Freitag von 10.00 bis
12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen
von 13.00 bis 16.00 Uhr.

(Redaktion)

Auch dieses Kunstwerk von Marion Schreck ist in der Sonderaus-
stellung im Eibauer Faktorenhof zu sehen. Foto: privat

Kultur

Premiere auf
der Studiobühne
Zittau. Wolfram Lotz’ preisge-
kröntes Stück „Die lächerliche
Finsternis“ feiert amSamstag, 2.
November, um 19.30 Uhr, auf
der Studiobühne im Gerhart-
Hauptmann-Theater Zittau
Premiere.

Das Stück führt die Zuschau-
er in die dunklen Tiefen der
menschlichen Psyche und zu
denRändernderZivilisation.Es
beginnt mit der Verteidigungs-
rede eines somalischen Piraten
vor dem Hamburger Landge-
richt, der um Verständnis für
den Überfall auf die MS Taipan
bittet. Doch dann folgt eine sur-
reale Reise zweier Soldaten in
den afghanischen Regenwald –
eineMission,die zunehmendzu
einer Reise in das Unbekannte
und ins eigene Unverständnis
wird.

Lotz verwebt in diesem eben-
so skurrilen wie tiefgründigen
Text koloniale und neokolonia-
listische Realitäten mit ironi-
schen Momenten und einer tie-
fen Traurigkeit, die am Kern

unserer Unfähigkeit, das Frem-
de zu begreifen, rüttelt. Dabei
treffen die Figuren auf absurde
Gestalten wie einen Blauhelm-
offizier, der sich mehr um seine
Internetverbindung sorgt als um
den Krieg, und einen missiona-
rischen Prediger, der selbst in-
mitten der Dunkelheit keine
Orientierung findet.Als schließ-
lich der ertrunkene Pirat Tof-
dau zurückkehrt, wird die Fins-
ternis vollends unentrinnbar.

Unter der Regie von Charlot-
teS.Garrawayundmiteinemta-
lentierten Ensemble – darunter
David Thomas Pawlak, Maria
Weber, Ireneusz Rosinski und
Marc Schützenhofer – ver-
spricht diese Inszenierung ein
fesselndes Erlebnis zu werden,
das lange nachwirkt.

Die Besucher erleben ein
Theaterstück, das die Grenzen
des Verstehbaren auslotet und
auf poetische Weise die Tiefen
unserer Zivilisation hinterfragt.
Kartendafür gibt es anderThea-
terkasse.

Die weiteren Termine der
Aufführungen im Überblick:
Samstag, 9. November, um|
19.30Uhr,Sonntag,10.Novem-
ber, um 19.00 Uhr, Sonntag, 17.
November, um 15.00 Uhr, Frei-
tag, 22. November, um 19.30
Uhr, Samstag, 26. April 2025,
um 19.30 Uhr, Sonntag, 27.
April 2025, um 19.00 Uhr, so-
wie Samstag, 3. Mai 2025, um
19.30 Uhr.

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Kultur

Jazzkonzert
im Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Rahmen des Mandaujazz Festi-
vals gastiert am Freitag, 8. No-
vember, um19.30Uhr,dasMar-
ta Kloucková Quintett im Film-
theater Ebersbach.

Die Sängerin, Texterin und
Komponistin Marta Kloucková
ist Absolventin des Musik- und
Jazzgesangs am Jaroslav-Jezek-
Konservatorium in Prag. Sie ist
Mitglied des erfolgreichen Vo-
kalsextetts „Skety“, arbeitet mit
prominenten Musikern aller
Genres zusammen und sang be-
reits mit großen Jazz-Diven wie

Lizz Wright oder Judith Hill.
Ihre beiden Alben werden zu
den besten zeitgenössischen
Jazzprojekten in Tschechien ge-
zählt.

Die Fragilität, die Eindring-
lichkeit und vor allem die Sou-
veränität undQualität ihres Ge-
sangs stehen in seltener Über-
einstimmung mit den Darbie-
tungen ihrer vier brillanten Ins-
trumentalisten.

Karten für die Veranstaltung
gibt es im Internet unter
www.mandaujazz.de sowie an
der Abendkasse.

24225901_001824

24103501_001824

23980201_001824

23979601_001824
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Zittau/Görlitz/Weißwasser/Ebers-
bach-Neugersdorf. 

Die gemeinsame „Spätschicht“ im 
Landkreis Görlitz geht in diesem Herbst 
bereits in ihre sechste Auflage: Unter-
nehmen in Zittau, Görlitz, Weißwasser 
und Ebersbach-Neugersdorf öffnen 
am Freitag, 8. November, von 16.00 bis 
20.00 Uhr, wieder ihre Türen, um ihre 
Branchen einer breiten Öffentlichkeit 
zu präsentieren und Ausbildungs- und 
Jobmöglichkeiten vorzustellen. Veran-
stalter sind die Wirtschaftsförderun-
gen jener vier Städte. 

Circa 60 Unternehmen führen im 
Rahmen der Veranstaltung Werks-
besichtigungen oder Schauvorfüh-
rungen  durch – oft wird dabei ein 
hautnaher Blick in die Produktion 
gewährt. Die Branchenvielfalt reicht 
dabei von Textil- und Bauunterneh-
men über den Maschinenbau bis hin 
zum Zuliefererservice. Kompetente 
Ansprechpartner stehen den Besu-
chern zur Seite, insbesondere all jenen, 
die sich für Berufsbilder, Ausbildung  
oder Einstiegsmöglichkeiten interes-
sieren. 

Die Chancen stehen dabei in Zeiten 
der demografischen Entwicklung und 
des Fachkräftemangels wohl so gut 
wie nie, seinen Traumjob zu finden. Vor 
allem Schülerinnen und Schüler sind 
herzlich eingeladen, bei der „Spät-
schicht“ verschiedene Ausbildungs-
möglichkeiten in ihrer Heimat kennen-
zulernen und die Veranstaltung gezielt 
für die Berufswahl zu nutzen. Interes-
sierte können sich auf der Webpräsenz 
www.spaetschicht.eu einen Überblick 
über die Teilnehmer verschaffen. 

Anhaltender Fachkräftemangel, ge-
ringe Kenntnis über die lokale Wirt-
schaft und lokale Unternehmen 
sowie mangelndes Interesse an in-
genieur- oder naturwissenschaftli-
chen Berufen – all diese Schlagwörter  
bewegen die Region nahezu regel-
mäßig. In Kooperation mit den Wirt-
schaftsförderungen in Zittau, Görlitz, 
Weißwasser und Ebersbach-Neugers-
dorf führen Unternehmen deshalb 
gemeinsam das Veranstaltungsformat 
„Spätschicht“ durch. 

Junge Leute sind heute mehr denn je auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
gefragt. � Foto: Archiv

Unternehmen laden zur „Spätschicht“ ein

- ANZEIGE -�  - ANZEIGE -

Zur Spätschicht
in die Werkstatt

08. November 2024
ab 16 Uhr

Wir legen für Sie eine
Spätschicht ein. Die

Werkstattbeschäftigten
zeigen Ihnen gern ihren

Arbeitsplatz.

Rundgänge durch
Produktion sowie Förder-
und Betreuungsbereich:

16:00 / 17:30 /
18:30 Uhr

Oberlausitzer Werkstätten Löbau
Weißenberger Straße 61
02708 Löbau
Herr Matthias Vass
03585451-404
produktion.loebau@olw.de

Die Spätschicht lädt dich ein, um mehr darüber zu erfahren.

Bist du neugierig und spielst mit dem Gedanken
Architekt oder Ingenieur zu werden, dann
besuche uns und schau vorbei.

Bahnhofstraße 21, 02763 Zittau

Schau hinter die Kulissen unserer dm-Filiale,
zur SPÄTSCHICHT bieten wir:

Rundgänge durch den Laden und das Lager;
einen Infostand zur Ausbildung;
Q&A mit unserer Beauty-Expertin

... und noch vieles mehr.

Entdecke, wie Du Teil
der dm-Familie werden
kannst.

Bautzner Straße 2, 02763 Zittau

SPÄTSCHICHT
Wir öffnen für euch unsere Tore:

Freitag, 08.11.2024 von 16.00 – 19.00 Uhr

Stadtentwicklung

Stadt ist scharf auf KVG-Immobilie
Zittau. Der Stadtrat hat in sei-
ner jüngsten Sitzung im Bürger-
saal des Zittauer Rathauses
Oberbürgermeister Thomas
Zenker beauftragt, Kaufver-
handlungen mit dem Veräuße-
rer der Immobilie der ehemali-
gen Kraftverkehrsgesellschaft
Dreiländereck in der Südstraße
2 zu führen und die entspre-
chenden Erwerbs- und Pla-
nungskosten für die Weiterent-
wicklung und Anpassung des
Grundstücks für städtische
Zwecke in den Haushalt
2025/26 einzustellen. An die-
sem Standort sollen künftig die
Zittauer Feuerwehr und die
Städtische Dienstleistungsge-
sellschaft angesiedelt werden.
Dafür sind umfangreiche Pla-
nungen und Umbaumaßnah-
mennotwendig, umdie entspre-
chenden Anforderungen zu er-
füllen.

Der Standort der ehemaligen
Kraftverkehrsgesellschaft Drei-
ländereck war in den 90er Jah-
ren saniert worden, sodass die
Räumlichkeiten sicher ohnehin
wieder einmal einer Verjün-
gungskur unterzogen werden
müssten. Ursprünglich war für
die Zittauer Feuerwehr und die
Städtische Dienstleistungsge-

sellschaft ein Neubau auf dem
Martin-Wehnert-Platz geplant.
Die nun ins Auge gefasste Va-
riante dürfte wesentlich kosten-
günstiger sein, aber auch richtig
ins Geld gehen.

Nach dem Umzug der zwei
Abteilungen der Zittauer Feuer-
wehr an den neuen Standort
wird die Sanierung des Gebäu-
des an der Franz-Könitzer Stra-
ße als Technisches Rathaus der

Stadt Zittau empfohlen. Die
Verlagerung von Verwaltungs-
einrichtungen in das Stadtzen-
trum trägt einerseits zur Bele-
bung und Erhaltung der Innen-
stadt bei. Andererseits stehen
sowohl die Verlagerung des Be-
triebshofs als auch des Techni-
schen Rathauses im Einklang
mit den Renaturierungs- und
Umzugsabsichten der Flächen
des ehemaligen Militärgelän-

des, heißt es dazu in der Be-
schlussvorlage. Positive Effekte
bezüglich der Verkehrs- und
Lärmbelästigung seien eben-
falls zu erwarten. Nach Umzug
der Städtischen Dienstleis-
tungsgesellschaft seien bis zum
Abriss der bisherigen Immobi-
lien gegebenenfalls temporäre
Nutzungen durch Dritte mög-
lich.

Steffen Linke

Die ImmobiliederehemaligenKraftverkehrsgesellschaftDreiländereck inderSüdstraße2könnte inBe-
sitz der Stadt Zittau übergehen. Foto: Steffen Linke

Bildung

Studenten am IHI begrüßt
Zittau. 161 Studenten aus 24
Nationen haben mit der tradi-
tionellen Begrüßungsveranstal-
tung im prachtvollen Bürger-
saal des Zittauer Rathauses ihr
Studium am Internationalen
Hochschulinstitut (IHI) Zittau
der TU Dresden angetreten.
Zum Vergleich: In den Vorjah-
ren waren es jeweils um die 100
Studenten pro Matrikel – eine
Steigerung um etwa 60 Prozent
gegen den eher stagnierenden
bis rückläufigen Trend an den
anderen Hochschulen hierzu-
lande, heißt es von Seiten des
IHI Zittau.

Als „Kassenschlager“ im An-
gebot des auf
Masterstudiengänge speziali-
sierten Instituts erweisen sich
immer mehr die englischspra-
chigen, auf ökologische The-
menspezialisiertenStudiengän-
ge „Ecosystem Services“ (Öko-
systemare Dienstleistungen)
unddas inKooperationmit dem
Senckenberg-Museum für Na-
turkunde Görlitz und der
Dresdner Fakultät für Biologie
durchgeführte Programm „Or-
ganismic and Molecular Biodi-
versity“ (Organismische und
molekulare Biodiversität) so-
wie die mit den Partneruniver-

sitäten in Liberec, Pardubice,
Budapest undWroclawgemein-
sam angebotenen „Double De-
grees“ (Studiengänge, bei denen
man durch das Studium an zwei
verschiedenen Universitäten
beide Abschlüsse erwerben
kann) im Bereich des Interna-
tionalenManagements.

Zwar stellen deutsche Stu-
denten mit 63 die relativ größte
Gruppe im neuen Matrikel,
doch folgen dicht dahinter In-
dien, Ghana und die Tschechi-
sche Republik.

Größere Studentengruppen
kommen zudem aus Pakistan,
Bangladesh und China.

Die neuen Studenten am IHI Zittau wurden im Bürgersaal des Zit-
tauer Rathauses begrüßt. Foto: Kändler
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Kriminalität

Gelegenheit
macht Diebe
Obercunnersdorf. Unbekann-
te haben abends in Obercun-
nersdorf ein offenes Garagen-
tor zum Diebstahl genutzt. Die
Ganoven entwendeten ein dort
abgestelltes E-Bike der Marke
Cube im Wert von circa 2.500
Euro. Der Kriminaldienst des
Reviers Zittau-Oberland ermit-
telt.

Medien

Breitbandausbau
abgeschlossen
Seifhennersdorf. Der geförder-
te Breitbandausbau der Sach-
senEnergie-Tochter Sachsen-
GigaBit in Seifhennersdorf im
Landkreis Görlitz ist abge-
schlossen. Alle 200 bislang
unterversorgten Privat- undGe-
werbeadressen in Seifhenners-
dorf sind bereits seit April die-
ses Jahres mit modernster Glas-
fasertechnik versorgt, die Sur-
fen mit Geschwindigkeiten von
biszu1Gb/sermöglicht–obpri-
vat oder beruflich.

Insgesamt verlegte die Sach-
senGigaBit seit dem Baustart
2020 rund 50 Kilometer Glasfa-
ser am Gewerbering, in der
Gründel-, Nord-, Halben-
dorfer- und im Gewerbegebiet
an der Bahnhofstraße.

Gemeinsam mit der Seifhen-
nersdorfer Bürgermeisterin
Mandy Gubsch nahm der Ge-
schäftsführer der SachsenGiga-
Bit, Jens Schaller, vor wenigen

Tagen in der Windmühle Seif-
hennersdorf das Ortsnetz feier-
lich inBetrieb.„UmalsKommu-
ne weiterhin attraktiv und le-
benswert zu bleiben, brauchen
wir diese zukunftsweisende
Entwicklung. Jedes Unterneh-
men, jeder Verein, jede Schule,
jede Behörde und auch jeder
Haushalt benötigt inzwischen
schnelles und zuverlässig anlie-
gendes Internet, um an denEnt-
wicklungen im Bereich der Di-
gitalisierung teilhaben zu kön-
nen. Ich danke allen Projekt-
partnern und den Fördermittel-
gebern für die Unterstützung in
diesem Prozess“, sagte die Seif-
hennersdorfer Bürgermeisterin.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Historie

Verfolgung,
Spott und Hohn
Zittau. Die Städtischen Mu-
seen Zittau laden am Dienstag,
5. November, um 17.00 Uhr, zu
Bildbetrachtung und Andacht
Anthonis van Dyck „Verspot-
tung Christi“ mit Pastor Johan-
nes Weiß ins Kulturhistorische
Museum Franziskanerkloster
ein.

Verfolgung, Spott und Hohn
gehörten zum Leben von Jesus
Christus dazu. Seine Botschaft
von der bedingungslosen Liebe
Gottes und sein Anspruch,
SohnGottes zu sein, wurde ins-
besondere von den Religiösen
seiner Zeit als Provokation
empfunden. Der Maler van
Dyck setzt die Verspottung Jesu
in Szene. Dieses Bild soll ge-
meinsam betrachtet und Bezü-
ge zur heutigen Zeit hergestellt
werden. Der Eintritt zu dieser

Veranstaltung ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Anthonis van Dyck (1599 bis
1641), Verspottung Christi, un-
datiert, Kupferstich, SWS 184.

Fotograf: Jürgen Matschie
Technische Helfer
im Seniorenalter
Ebersbach-Neugersdorf. Von
Rauchwarnmelder bis Sturzer-
kennung: In einer Wohneinheit
der Wohnungsbaugenossen-
schaftOberlandwerdenimRah-
men eines wissenschaftlichen
Projekts vom12. bis 14.Novem-
ber in der Oswald-Richter-Stra-
ße 21 in Ebersbach-Neugers-
dorf technische Helfer zum
selbstständigen und sicheren
Wohnen imAlter vorgestellt. In-
teressierte sind herzlich einge-
laden, dieGeräte kostenfrei und
unverbindlich zu testen und
demTeamvorOrtVerbesserun-
gen vorzuschlagen.

Für viele Menschen ist es im
Alter wichtig, so lange wie mög-
lich ein selbstbestimmtes Le-
ben zu führen. Was ist aber zu
tun, wenn jemand doch einmal
Hilfe braucht oder in eine Not-
fallsituation kommt?

Heutzutage wohnen Kinder
und Enkel oft weit weg, viele äl-
tereMenschen leben allein. Das
Konzept der „mitalternden
Wohnung“ verspricht hier Hil-
fe: Durch den Einsatz moder-
ner einfacher Technik wird
selbstständiges Wohnen im Al-
ter sicherer. Rauchwarnmelder,
Sensoren, die Stürze erkennen

und selbstständig einen Alarm
auslösen, und sogar automati-
sche Türnotöffnungen für Ret-
tungskräfte – all dies ist heute
möglich.

Darüber hinaus werden in
Ebersbach-Neugersdorf auch
technische Helfer für mehr
Wohnkomfort vorgestellt. Ver-
netzte Heizungssteuerung oder
Fenster- und Temperatursenso-
ren sind dabei nicht nur für äl-
tere Menschen interessant. So-
gar Beschäftigung und soziale
Interaktion können moderne
Techniken leisten.

Neben bekannten Geräten
wie die VR-Brille und Playsta-
tion können die Besucher auch
eine interaktive Roboterkatze
zum Schnurren bringen.

„Wir sind überzeugt, dass wir
mit den heutigen Möglichkei-
ten digitaler Assistenzsysteme
Menschen helfen können, lan-
ge ein selbstbestimmtes und
schönes Leben im geliebten Zu-
hause zu führen“, erklärt Prof.
Dr. Reiner Wichert von der
Hochschule Darmstadt.

Der Eintritt ist frei. Um Vor-
anmeldung wird bis zum 8. No-
vember unter Telefon (03581) 3
74 48 70 gebeten.

Technische Helfer können zum selbstständigen und sicheren Woh-
nen im Alter beitragen. Foto: privat

Demografie

Ihr Heizöl-
lieferant aus
der Region

Heizöl, Kraft-, &
Schmierstoffe

Jetzt bestellen:
03586 702314

Nov
202423 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Dez
202406 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

3.Oberlausitzer Firmen Tischtennistunier  
um den Abraham Dürninger Pokal

Herrnhut. Das Taxiunternehmen Torsten 
Burde aus Löbau  hat am Samstag, 26. Ok-
tober, das 3. Firmen-Tischtennisturnier um 
den Abraham-Dürninger-Cup in der Pro-
duktionshalle von Dürninger Textildruck in 
Herrnhut  gewonnen. Insgesamt nahmen 13 
Mannschaften daran teil. In unverkrampfter 
Atmosphäre stand der Spaß an der Sache im 
Mittelpunkt. Viele positive Kontakte konn-
ten während der Spiele und in der Players 
Lounge geknüpft werden. Fans der Firmen 
sorgten während des Turniers für gute 
Stimmung. 

Die durchweg 70 Hobbyspieler boten 
spannende und enge Spiele. Das Leistungs-
niveau war dicht und jeder konnte qua-
si jeden schlagen. Ballwechsel wie bei den 
„großen Stars“ wurden frenetisch gefeiert. 
Auf Dopingkontrollen wurde laut Veranstal-
ter bewusst verzichtet. Die Spieler seien mit 
Speisen und Getränken bei Laune gehalten 
worden.  Das eingenommene Startgeld in 
Höhe von 550 Euro – so bestimmte es das 
siegreiche Team – wird dem Kinder- und 
Jugendhospizdienst in der Oberlausitz ge-
spendet. 

Am 15. Oktober 2022 war das erste Ober-
lausitzer Firmen-Tischtennisturnier bei 
Dürninger ausgetragen worden. Die Teil-
nehmerzahl sei laut den Organisatoren seit-
her stetig gestiegen. Das Ziel besteht darin, 
dass sich dieses Format als fester Bestandteil 
des Sportkalenders in der Oberlausitz etab-
liert und sich jedes Jahr mehr Firmen daran 
beteiligen.

Die Idee dafür entstand Anfang 2022 bei 
einem Tischtennisspiel in der Mittagspause 

in der Firma. Inspiriert durch die zahlreichen 
Firmenläufe sind die Macher dann ans Werk 
gegangen. Möglichst jeder soll sich an dem 
Turnier beteiligen können. Denn Tischtennis 
hat fast jeder schon mal gespielt oder spielt 
es heute noch hin und wieder, ob im Urlaub 
oder zu Hause…

Das Turnier kann nur dank der Unterstüt-
zung des TSV Herwigsdorf stattfinden. Vom 
Verein werden jedes Jahr Donic-Platten, 
Nittaku-Bälle, Spielfeldumrandungen sowie 
der Hauptschiedsrichter Ingo Morgenstern 
bereitgestellt. 

Anmeldungen für das 4. Firmen-Tisch-
tennisturnier im Oktober 2025 können 
schon jetzt per E-Mail an lensing@duer-
ninger.com erfolgen. 

Tischtennisturnier mit 
Spaß und guter Laune 

Das Taxiunternehmen Torsten Burde 
aus Löbau  freute sich am Ende über 
den Pokal beim 3. Firmen-Tischtennis-
turnier um den Abraham-Dürninger-
Cup in Herrnhut. � Foto: privat

- ANZEIGE -�  - ANZEIGE -

BEKLEIDUNG WORKWEAR TASCHEN

duerninger.com

MOTORENÖLE&FETTE HEIZÖL
AUTOPFLEGEMITTEL SPEZIALBENZINE

CIVITATENWEG 6 • 02747 HERRNHUT • TEL.: 035873/33534
MO–FR 9.00–12.00 UHRUND 14.00–17.00 UHR

SA 9.00–11.00 UHR
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» Nur 
einein
Mensch geht.
Aber es 
ändert sich
die 
ganzeganze
Welt. «

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Erlöst,
aber dennoch unbegreiflich müssen wir nach kurzer schwerer Krankheit
Abschied nehmen von unserem Bruder und Onkel

Gerd Krause
* 07.07.1958 † 10.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Schwester Monika mit Joachim
Dein Bruder Steffen
Deine Nichte Doreen mit Micheal
Dein Neffe Raiko mit Angelika,
Alexa und Xenia
Dein Neffe Ronny mit Lucas

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 11.11.2024, um 13.00 Uhr, auf dem Fried-
hof Kittlitz statt. Wir bitten Abstand von großen Blumengebinden zu nehmen.

Wer so gesorgt wie du im Leben,
wer so erfüllte seine Pflicht

und stets sein Bestes hergegeben,
der stirbt auch selbst im Tode nicht.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in
stiller Trauer Abschied von unserem guten Vati,

Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel, Herrn

Kurt Wittig
* 30.05.1932 † 18.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Sohn Wolfgang mit Familie

Tochter Carola mit Familie
Tochter Elke mit Familie

Tochter Christina mit Familie
sowie Angehörige

Oberoderwitz, Ruppersdorf, Dresden,
Klein-Bautzen, im Oktober 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 12.11.2024, 14 Uhr im

Lutherhaus auf dem Friedhof Oberoderwitz statt.

Wir trauern um unser langjähriges Gründungs- und
Elferratsmitglied sowie ehemaligen Minister für Versorgung

Hans-Christian Lehmann
Danke für die Treue zum Verein

von der ersten Minute an!

Der Vorstand und die Mitglieder des
Schönbacher Karnevalsclub e.V.

Schönbach, im Oktober 2024

Nachdem wir Abschied
genommen haben von Frau

Elke AndersElke Anders
möchten wir uns auf diesem Weg bei allen
Verwandten, Bekannten und Nachbarn für

einen stillen Händedruck, Wort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen sowie

ehrendes Geleit ganz herzlich bedanken.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Team des Stationären
Hospiz Siloah in Herrnhut, der Trauerrednerin

Frau Bonow und dem Bestattungsinstitut Fuchs.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ihr Ehemann Steffen und Kinder

Mittelherwigsdorf, im Oktober 2024

Danksagung

Wir trauern um unsere liebe Kollegin

Manuela Reichardt
20.04.1973 – 05.10.2024

die im Alter von 51 Jahren von uns gegangen ist.

Manuela war seit 2012 in unserem Unternehmen tätig und hat
unsere Produktion Allergie- und Nahrungsmittelsensitivitätsdiagnostik
mit ihrem Wissen und ihrer Einsatzbereitschaft maßgeblich bereichert.

Immer stand sie ihren Kolleginnen und Kollegen mit Rat und Tat
zur Seite, war hilfsbereit und zuvorkommend. Wir behalten sie als

herzensguten Menschen, dessen fröhliches Lachen alle mitgerissen hat,
in dankbarer Erinnerung. Wir werden Manuela sehr vermissen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.
Der EUROIMMUN-Vorstand sowie das gesamte Kollegium

Christa DubeChrista Dube geb. Pohlgeb. Pohl
* 25.12.1935 † 19.09.2024* 25.12.1935 † 19.09.2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zuEs ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist gut zu erfahren, wie vieleverlieren, aber es ist gut zu erfahren, wie viele
ihn gern hatten. Herzlichen Dank sagen wir allen,ihn gern hatten. Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich mit uns verbunden fühlten und diesesdie sich mit uns verbunden fühlten und dieses
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer:In stiller Trauer:
Herbert DubeHerbert Dube Lückendorf, im Oktober 2024Lückendorf, im Oktober 2024

DanksagungDanksagung

Danksagung
Auch wenn du nicht mehr im Hier und Jetzt bei uns bist,
so begleitest du uns Tag für Tag, Stunde für Stunde,
Minute für Minute in unseren Gedanken und Herzen.

Nachdem wir von meinem Lebensgefährten, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Schwager

Fred Schuster
Abschied genommen haben danken wir allen
Verwandten, Freunden und Bekannten für die
Anteilnahme. Ein besonderer Dank geht an das
Pflegekombinat Löbau, das SAPV Team Löbau und
das Hospiz in Herrnhut für die liebevolle Begleitung.

Unser Dank gilt auch dem Bestattungsunternehmen
Lehmann & Ulbrich sowie dem Redner Herrn Israel
für seine Hilfe und Begleitung.

Seine Annemarie
Tochter Liane mit Oliver
Enkelkinder Sandro und
Isabell mit Stefan und Rosalie
Hartmut, Jens und René mit Familien

Weinet nicht Ihr meine Lieben, hart war es für Euch und mich.
Heilung war mir nicht beschieden, meine Kräfte reichten nicht.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mutter,
Oma, Uroma, Schwester, Tante, Schwägerin, Frau

Gerda Buse geb. Pirlich

* 19.10.1947 † 24.10.2024

In großer Liebe und Dankbarkeit
Tochter Annett mit Uwe
Sohn Frank sowie Gabi
Bruder Günther mit Martina
Enkel Michelle mit Eric
Enkel Oliver und Nadine
Enkel Beatrice mit Roberto
und Urenkel Angelo und Annamaria

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt. Löbau, im Oktober 2024Von uns fortgegangen, aus unseren Herzen nicht.Von uns fortgegangen, aus unseren Herzen nicht.

D A N K E

möchten wir allen sagen, die ihre Anteilnahme durch
stillen Händedruck, eine liebevolle Umarmung,
herrlichen Blumenschmuck und Wertschätzung

für meinen lieben Mann und Vater

Wolfgang RoscherWolfgang Roscher
bekundeten.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Bucek mit Team,
dem SAPV-Team Oberlausitz, dem Johanniter Pflegedienst,
Herrn Pfarrer Krumbiegel für seine sehr passenden Worte

sowie dem Bestattungsinstitut Schenk für die gute Organisation.

In stiller Trauer
Helga Roscher

im Namen aller, die ihn gern hatten

Großschönau, im Oktober 2024

* 21. April 1928 † 20. Oktober 2024
geb. Christoph

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Tochter Ilona mit Reiner
Enkel Dirk mit Sandra

Urenkel Paula, Jule, Anton und Frieda
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 22. November um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Neugersdorf sta�.

Eibau, Neugersdorf, Weener
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Man soll nicht weinen wenn es vorbei ist,

sondern lächeln,dass es so schön war.

Hans-Joachim Scholz
Gärtner i.R.

geb. 20.3.1932 gest. 28.9.2024

In stiller Trauer:
Sohn Friedbert mit Simone
Sohn Andreas mit Margitta

Enkel Tanja mit Familie
Enkel Gabi mit Familie
Enkel Nina mit Familie

Enkel Maria mit Familie
Enkel Sebastian

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 22. November 2024, um 13 Uhr

in der Trauerhalle Obercunnersdorf statt.

Du bist fortgegangen aus unserer Mitte,
aber nicht aus unserem Herzen.
Du bist nicht mehr dort, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Ich nehme Abschied von meiner
lieben MuttiBrunhilde Mühle

geb. Baumert
* 29.03.1948 † 18.10.2024

In liebevoller Erinnerung
Dein Sohn Maik
im Namen aller Angehörigen
und Freunde

Die stille Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15.11.2024,
um 13.00 Uhr, auf dem evangl. Friedhof in Löbau statt.
Von größeren Blumengebinden bitte ich dankend
Abstand zu nehmen.

Löbau, im Oktober 2024

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles,
aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Joachim Heinrich
* 26.06.1949 † 15.10.2024

In Liebe und großer DankbarkeitIn Liebe und großer Dankbarkeit
Deine ChristineDeine Christine
Dein Sohn Maik mit LuisDein Sohn Maik mit Luis
Dein Sohn Matthias mit Yvonne,Dein Sohn Matthias mit Yvonne,
Pauline und TheoPauline und Theo
Schwester Gisela mit FamilieSchwester Gisela mit Familie
Bruder Dietmar mit FamilieBruder Dietmar mit Familie
sowie alle Anverwandte und Freundesowie alle Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22.11.2024, 10.30 Uhr im
Krematorium Zittau statt.

Danksagung
Für die überaus große und liebevolle

Anteilnahme am Tod unserer
lieben Mutter

Margret Marschner
Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer

und Schmerz, aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.
Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Verbundenheit und

Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitenden der
Palliativstation und der Station 5 des Klinikums Ebersbach,

Herrn Wolter sowie dem Bestattungshaus Lehmann & Ulbrich.

Es ist ein Trost zu wissen, wie sehr unsere
Mutter von allen geliebt wurde.

Im Namen aller Angehörigen
ihre Kinder Dirk und Jana

Danksagung
Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen
und Geldspenden sowie ehrendes Geleit
beim Abschiednehmen von meiner
Mama und Cousine

Brigitte Scholz
möchten wir uns ganz herzlich bei
allen Verwandten, Freunden und
Nachbarn bedanken.
Unser Dank gilt dem Pflegedienst
Gerda Schmidt und allen, die ihr einen
würdevollen Abschied gestalteten.

Ihre Tochter Heike mit Stefan
Cousin Peter mit Helga

Neusalza-Spremberg, im Oktober 2024

Die Mutter war’s, was braucht’s der Worte mehr.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutti

Waltraud Regel
geb. Bößl

* 14.04.1926 † 21.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Gabi mit Wolfgang

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

dem 13.11.2024, 13.00 Uhr im
Krematorium Zittau statt.

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich mit uns verbunden fühlten und dieses
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

DANKSAGUNGDANKSAGUNG

Jürgen HennersdorfJürgen Hennersdorf
Besonderer Dank gilt

dem Pflegedienst „Pflege mit Herz“,
dem Pflegeheim Löbau-Nord für die gute Betreuung,

dem Bestattungsunternehmen Großer,
dem Redner Tom Hohlfeld und den Jagdbläsern

für den würdigen Abschied.

In lieber Erinnerung
Dein Bruder Bernd mit Hanni
Deine Nichte Grit mit Familie

Löbau, im Oktober 2024

Abschied ist der Beginn der Erinnerung.Abschied ist der Beginn der Erinnerung.

DanksagungDanksagung
Für die liebevollen Beweise aufrichtigerFür die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme beim Abschied vonAnteilnahme beim Abschied von
unserer lieben Ehefrau, Mutter,unserer lieben Ehefrau, Mutter,
Schwiegermutter, Oma und UromaSchwiegermutter, Oma und Uroma

Margot ZobelMargot Zobel
geb. Liebegeb. Liebe

danken wir allen Verwandten, Nachbarn,danken wir allen Verwandten, Nachbarn,
Bekannten und Freunden ganz herzlich.Bekannten und Freunden ganz herzlich.

Unser besonderer Dank gilt demUnser besonderer Dank gilt dem
ASB Pflegedienst, dem Pfarrer Bublitz für seine tröstendenASB Pflegedienst, dem Pfarrer Bublitz für seine tröstenden
Worte und dem Bestattungsunternehmen GroßerWorte und dem Bestattungsunternehmen Großer
für seine Unterstützung.für seine Unterstützung.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann KlausDein Ehemann Klaus
Deine Kinder mit FamilienDeine Kinder mit Familien

Löbau, im Oktober 2024Löbau, im Oktober 2024

D A N K S A G U N G

Von ganzem Herzen danken wir
unseren lieben Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten beim Abschiednehmen von unserem
lieben Sohn, Onkel und Cousin

Kai-Uwe Mai
für das Mitgefühl, die tröstenden Worte und die zahlreichen

Beweise der Anteilnahme, die uns sehr berührt haben.
Besonders bedanken möchten wir uns bei seinen

langjährigen Kegelfreunden, seinen Schulfreunden,
den Kollegen der Firma G+K Gebäudetechnik Zittau,
die ihn so zahlreich auf seinem letzten Weg begleitet

haben und dem Bestattungsinstitut Schenk sowie
Herrn A. Mende für seine einfühlsamen Worte.

Was uns bleibt, ist unsere Liebe, unsere Sehnsucht,
endlose Traurigkeit, unvergessene Jahre und

kostbare Erinnerungen.

In stiller Trauer
seine Eltern Dietmar und Brigitte

im Namen aller Angehörigen

Hainewalde, im Oktober 2024

D A N K S A G U N G

Tiefbewegt von der aufrichtigen Anteilnahme
und den zahlreichen Beweisen des Mitgefühls
durch stillen Händedruck, liebevolle Umarmungen,
herzlich gesprochene und geschriebene Worte,
Blumen und Geldzuwendungen
sowie das ehrende Geleit beim
Abschiednehmen von unserer lieben

Yvonne Zinke
bedanken wir uns bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Bekannten, ehemaligen Schulkameraden
und Arbeitskollegen.

Ein Dank gilt auch dem Bestattungsinstitut Schenk
und allen, die zur würdevollen Ausgestaltung
der Trauerfeier beitrugen.

In bleibender Erinnerung
Ihre Kinder Chris und Marie
Ihre Eltern Margitta und Frank
Ihre Schwester Katja mit Naomi und Wyona

Hainewalde, Großhennersdorf, im Oktober 2024

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Gedanken lebst du weiter.

Nachdem wir Abschied genommen
haben von meinem Bruder, Schwager
und Onkel, Herrn

AAnnddrreeaass PPiillzz
* 11.05.1963 † 07.09.2024

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden und
lieben Nachbarn für die zahlreichen Beweise der

Anteilname, des Mitgefühls und der Wertschätzung
auf das Herzlichste.

Ein besonderer Danke geht auch an
Frau Dr. med. Ute Funk und Team, das SAPV-Team

Oberlausitz, die Diakonie Sozialstation Mittelherwigsdorf
sowie an das Bestattungsinstittu Schenk
mit dem Trauerredner Herrn A. Mende.

In stiller Trauer
VVoollkkeerr PPiillzz uunndd FFaammiilliiee

Spitzkunnersdorf, Mittelherwigsdorf, im Oktober 2024
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Die Menschen, die wir lieben,

gehen niemals wirklich von uns weg.
Sie leben in unseren Herzen weiter.

Antoine de Saint-Exupery

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner Mutter und unserer lieben Oma

Heidemarie Wolf
geb. Adam
* 11.12.1942 † 01.10.2024

Dein Sohn Matthias
Deine Enkel Alexia und Martin
und Alle, die Sie gernhatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 08.11.2024, 13.00 Uhr auf
dem Frauenfriedhof Zittau statt.

Das kostbarste Vermächtnis eines
Menschen ist die Spur, die seine Liebe
in unseren Herzen zurückgelassen hat.
Vinzenz Erath

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner Ehefrau, unserer Mutti,
Schwiegermutter und Oma

Karla Hockauf
geb. Haase
* 23.09.1951 † 12.10.2024

In stillem Gedenken
Dein Ehemann Reinhard
Dein Sohn Bjarne mit Katrin
Dein Sohn David mit Julia
Deine Enkel Niclas und Joana
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 15.11.2024, um 10.30 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

In dankbarer Erinnerung
Manuela und Holger

auf seinem letzten Weg begleitet haben,
sprechen wir allen Familienmitgliedern, Freunden,
Wegbegleitern und Nachbarn für die erwiesene Anteilnahme
unseren aus.
Besonderer Dank gilt der Ortsfeuerwehr Neugersdorf,
den Berthelsdorfer Bläsern und Herrn Simmchen
für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier,
Herrn Wolter für die tröstenden Worte zum Abschied und der
Neugersdorfer Besta�ung C & K Eichhorn für die Unterstützung
und individuelle Ausgestaltung der Trauerfeier.

„ “-
Nachdem wir unseren lieben Verstorbenen

Ebersbach-Neugersdorf, im November 2024

Wenn die Kraft zu Ende geht,Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.ist Erlösung Gnade.

In liebevoller Erinnerung undIn liebevoller Erinnerung und
tiefer Dankbarkeit nehmen wirtiefer Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von unserer lieben Mutter,Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und UromaSchwiegermutter, Oma und Uroma

Ursula StraußUrsula Strauß
geb. Röschelgeb. Röschel

* 02.02.1930 † 19.10.2024* 02.02.1930 † 19.10.2024

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Sohn Peter mit DagmarSohn Peter mit Dagmar
Sohn Jürgen mit KirstenSohn Jürgen mit Kirsten

sowie alle Enkel und Urenkelsowie alle Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 14.11.2024, 12.50 Uhr im Krematorium Zittau statt.dem 14.11.2024, 12.50 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Es ist mit Worten nicht zu beschreiben,
was Du alles für uns getan hast,

Dein Wirken und Schaffen wird uns ewig begleiten.
Alle Last und Bürde hast Du mit

unendlicher Stärke und Tapferkeit getragen
und Dich nie unterkriegen lassen.

Hab tausend Dank für alles,
Du wirst uns fehlen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer liebe Mutti, Schwiegermutti, Omi und Uromi

Bärbel Bellmann
geb. Gärtner

* 17.11.1941 † 17.10.2024

In tiefer Dankbarkeit
ihre Söhne Andreas und Reiner mit Familien
sowie alle Anverwandten, Bekannten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet Freitag, den 15. November 2024, um 14 Uhr in der
Trauerhalle des Friedhofes zu Friedersdorf statt

Danksagung
Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme
der Lückendorfer Dorfgemeinschaft, der Freunde

und der Verwandten an der Trauerfeier von

Rudi Gärber
Wir danken für jeden Händedruck, jedes gesagte und

geschriebene Wort, jede geteilte Erinnerung, jede Spende.

Wir bedanken uns bei den Pflegerinnen und Pflegern
des Altenpflegeheimes Bethlehemstift Eichgraben, vor

allem bei Stefanie Neumann, für die liebevolle Begleitung.

Wir danken dem Bestattungsinstitut Fuchs für die
einfühlsame Unterstützung und Pfarrerin Barbara Herbig

für die tröstenden Worte.

So konnten wir gut Abschied nehmen von
meinem Ehemann, unserem Vati und Opa.

Luise Gärber
Birgit Weiß mit Familie

Cornelia Pille mit Familie

Lückendorf, Oberseifersdorf, München,
im Oktober 2024

Dietmar Steudtner
* 30.11.1938 † 18.10.2024

In stiller Trauer:
Ehefrau Helga

Sohn Lutz
Tochter Bärbel mit Bernd
seine Enkel und Urenkel

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 12.11.2024, 11.00 Uhr in der

Trauerhalle Niederoderwitz statt.

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Peter Schultz
* 28.05.1957 † 12.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Monika mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Freitag, dem 15.11.2024,

um 11.00 Uhr in der Kapelle des
Friedhofes Eibau statt.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied
von unserem lieben Ehemann und Vati

ErhardErhard
SteinbergSteinberg

* 09.05.1960 † 21.10.2024

In tiefer Trauer
Deine Ehefrau CarolaDeine Ehefrau Carola

Deine Kinder mit FamilienDeine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Wieder vereint....

Brigitte Weinert
* 01.06.1932 † 19.10.2024

Im lieben Gedenken
Enkelin Katja mit Dominik,
Kevin und Raphael
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 11. November 2024,
um 11.00 Uhr in der Trauerhalle Schönbach statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Norbert
Tochter Petra mit Frank
und alle Angehörigen

Lebwohl sagen wir dir leise,
mach´s gut auf deiner letzten Reise.
Nachdem wir von unserer lieben Mu�er, Schwiegermu�er, Oma, Uroma,
Tante und Cousine

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesemWeg
bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten bedanken,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ein besonderer Dank gilt Frau Jähne für die einfühlsamenWorte,
Herrn Simmchen für die musikalische Begleitung sowie
der Neugersdorfer Besta�ung C & K Eichhorn.

Berthelsdorf, im Oktober 2024

Danksagung
Wir haben Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma und Tante

Anna Margarete Liepelt
geb. Knobloch
* 29.01.1923 † 10.09.2024

Wir danken allen Verwandten und Bekannten für
Ihre Anteilnahme. Ein besonderer Dank gilt dem
Personal der Seniorenresidenz „Haus Sonne“ in Zittau für
die liebevolle Betreuung, dem Bestattungsinstitut ANTEA
und Frau Schulze für die würdevolle Verabschiedung.
Ein liebevoller Dank auch an ihre ehemalige Kollegin Helmi.

In stiller Trauer
Wolfgang und Gerlinde
Anke mit Marie, Heiko
Bärbel, Brunhilde und Pirkko

Olbersdorf, im Oktober 2024
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In der christlichen Tradition endet im No-
vember das Kirchenjahr. Deshalb wurde er 
traditionell auch besonderes dem Geden-
ken an die Verstorbenen gewidmet. Mitt-
lerweile ist dieser Zusammenhang vielen 
nicht mehr ganz geläufig, aber der Monat 
ist immer noch geprägt von dieser Haltung.

Region. Die Stillen Tage im November 
verteilen sich auf den ganzen Monat und 
gliedern sich je nach weltanschaulichem 
Bekenntnis. Den Auftakt macht die katho-
lische Kirche mit

Allerheiligen und Allerseelen
Vor allem in den katholisch geprägten 

sorbischen Ortschaften der Oberlausitz 
wird dieser Tag begangen und ist geprägt 
von einem reichen Brauchtum. Zu Aller-
heiligen am 1. November wird den Heiligen 
gedacht, aber auch denen, die (noch) nicht 
heiliggesprochen sind und denjenigen, 
um deren Heiligkeit nur Gott weiß. Es ist 
üblich zu Allerheiligen, Friedhöfe zu be-
suchen und die Gräber zu schmücken und 
Grablichter anzuzünden. Wer nahe der 
Grenze zu Polen lebt, sollte unbedingt an 
diesem Tag einen Ausflug zu einem pol-
nischen Friedhof unternehmen, der dann 
ein einziges Lichtermeer bildet. Zu Aller-
seelen am 2. November wird allen Toten 
gedacht, auch denen, die noch unterwegs 
in die Ewigkeit sind. Es finden Gebete und  
Fürbitten für die Toten statt, um ihnen bei-
der Vollendung mit Gott zur Seite zu ste-
hen.

Der Volkstrauertag
ist der gesamtgesellschaftliche Ge-

denktag an die Verstorbenen am vor-
letzten Sonntag vor dem ersten Advent. 
Er hat mit dem Buß- und Bettag und dem 
Totensonntag die Gemeinsamkeit, dass in 
Sachsen an an diesen Feiertagen ein Tanz-
verbot herrscht, dessen Nichteinhaltung 
als Ordnungswidrigkeit gilt und daher 
mit Geldbußen bis zu 5.000 Euro geahn-
det werden kann. In diesem Jahr fällt der 
Volkstrauertag auf den 17. November. Den 
staatlichen Gedenktag gibt es seit 1952. 
An ihm erinnert man an besonders auch 
an die Kriegstoten und die Opfer der Ge-
waltherrschaft aller Nationen. Schon 1919 
nach dem Ersten Weltkrieg hatte sich der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge für einen Gedenktag für die gefallenen 
Soldaten eingesetzt, der erstmals 1925 fünf 
Wochen vor Ostern stattfand. Daraus wur-
de im Dritten Reich der Heldengedenktag, 
der auf den 16. März festgesetzt wurde.  
Aufgrund der zahlreichen Kriegstoten  

hielt man in der Bundesrepublik und der 
DDR einen Gedenktag für die Kriegsto-
ten für notwendig. Um eine Abgrenzung 
zur NS-Zeit zu erreichen, wurde dafür ein 
Sonntag am Ende des Kirchenjahres ge-
wählt. In vielen Städten und Gemeinden 
finden Gedenkstunden und Kranznieder-
legungen statt.

Buß- und Bettag
Nur im Freistaat Sachsen ist der Buß- und 

Bettag am Mittwoch, 22. November, frei.  
Dieser Feiertag der evangelischen Kirche 
fordert die Menschen auf, Buße im Sinne 
von Reue für begangene Sünden zu zeigen 
und eine Umkehr und Gesinnungsände-
rung zu erwirken. Ebenfalls eine evangeli-
sche Tradition ist der

Totensonntag
Dieser ist der letzte Sonntag im Kir-

chenjahr, das sieben Tage später am 
ersten Advent beginnt. 2024 fällt der To-
tensonntag auf den 24. November. Der 
Feiertag dient ebenfalls dem Totenge-
denken. Üblich ist es, an diesem Tag 
Friedhöfe zu besuchen. Traditionell  
werden an oder bis zu diesem Tag die Grä-
ber mit Reisig gedeckt und für die Winter-
zeit vorbereitet. Immergrüne Kränze aus 
Fichten-, Tannen- oder Kiefernzweigen 
mit getrockneten Blumen sind ein belieb-
ter Schmuck. In den Gottesdiensten wer-
den die Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres verlesen.

Im Gegensatz dazu feiert die Katholische 
Kirche am letzten Sonntag des Kirchenjah-
res den Christkönigssonntag und betont 
damit, dass Christus am Ende der Zeiten als 
König herrschen wird.

Stille Tage des Gedenkens
Am Ende des Kirchenjahres

Wir sind für sie da, seit nun mehr als 15 Jahren,
immer dann, wenn ein liebes Herz von ihnen geht.
An all das Schöne, was sie bisher gar nicht sahen,

erinnern wir sie, damit es fest in ihren Herzen steht. JS

Bestattungen Lehmann&Ulbrich02730 Ebersbach | Bahnhofstraße 4Tel. 03586 / 765 22 55www.oberlausitzer-bestattungen.de

Werkstätte für Bildhauer- und Steinmetzarbeiten seit 1883

sauermann

bildhauerei

GbR

02708 Löbau / OT Kittlitz

Alte Bahnhofstr. 24

Tel.: (03585) 410196

02708 Löbau

Martin-Luther-Str. 3b

Tel.: (03585) 400456

Bildhauerqualität zu fairen Steinmetzpreisen

Naturstein für Haus und Garten

Individuelle Gestaltung von

modernen Grabmalen aller Preisklassen

www.bildhauerei-sauermann.de • info@bildhauerei-sauermann.de

Über 550 Grabsteine vor Ort!

Anfertigungen jederzeit möglich

Bestattungsunternehmen
Erstes Löbauer Bestattungshaus
Badergasse 5 · 02708 Löbau

... WEIL MAN IN EINER
SCHWIERIGEN ZEIT

EINEN VERLÄSSLICHEN
PARTNER BRAUCHT.

Wir sind für Sie da.

Tag und Nacht (Bereitschaftsdienst)

Tel. (0 35 85) 47 62 12
E-Mail: grosser@bestattungen-loebau.de
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Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden
täglich für Sie erreichbar!

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND
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Wir beraten Sie, kommen
auf Wunsch auch ins Haus.

Cunewalde | Kirchweg 1
T: 035877 898589

Neugersdorf | Am Friedhof 1
T: 03586 7071000

M: 0160 | 5530854
reiner-herberg@t-online.de

Fiedler Bestattungen
Löbau | Neusalzaer Str. 22 | Telefon 83 33 00
Oderwitz | Hauptstraße 127 | Telefon (03 58 42) 2 92 35

Denken Sie an Bestattungsvorsorge!
Beratung dazu kostenlos

Hauptstraße 33
02727 Ebersbach-

Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/78 81 33

E-Mail:geissler@bestattungshaus.gmbh

Tag und Nacht
Mitglied der Bestattungsinnung Sachsen

Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
& 0 35 85/46 85 500

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

• Trauerfeiergestaltung

• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck

• Särge aus einheimischer Produktion

• große Auswahl an
Wäsche und Urnen

• Erledigung aller
Formalitäten

• Beratung auf Wunsch
im Trauerhaus

• Bestattungsvorsorge

• eigene Trauerhalle

Unsere Leistungen für Sie

GEGRÜNDET 1893

Obermarkt 15
02826 Görlitz

Telefon (03581) 47 36 0

www.neugersdorfer.de
info@neugersdorfer.de

am 19. November 2024
in unseren Geschä�sräumen
in Neugersdorf

am 17. November 2024
um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Neugersdorf

Sie sind herzlich eingeladen.

einfühlsam, kompetent
& individuell

Ein Platz bleibt frei ...Ein Platz bleibt frei ...
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